
78 Neue Litteratur. — reisonalnachrichteu.

JÄeurer, M. , Pflanzenbilder. Ornamental verwerthbare Naturstudien für

Architekten, Kunsthandwerker, Musterzeichner pp. Serie I. Heft 9, 10. Fol.

20 Lichtdruck-Tafeln mit VI pp. deutschen, englischen und französischen

Text. Dresden (Gerhard Kühtmann) 1899. i M. 6.—

^

Kplt. in Mappe M. 60.—
PriegO, J. M., El cultivo del tabaco

;
generalidades de ia planta, ciima y

suelo, preparacion de terrenos, cultivo, recolecciön, variedades y asolamientos,

gastos y productos, apendices. S**. 133 pp. Madrid (Impr. de los Hijos de
M. G. Hernäudez) 1899. 2 y 2.50.

JloSSj B. B.j Experiments in syrup making. (Alabama Agricultural Experiment
Station of the Agricultural and Mechanical College, Auburu. Bulletin No. 103.

1899. p. 97— 105.) Montgomery, Ala., 1899.

.Sawjalow, W. W., Ueber die Bildung von Eivveiss aus den Peptonen unter

dem Einfluss des Labfermentes. (Sitzungsberichte der Naturforscher-Gesellschaft

bei der Universität Jurjew [Dorpat]. Bd. XIL 1898. Heft 1. p. 37— 43.)

f>tutzer, A.j Die Verbesserung der Qualität des Tabaks durch Düngung.
(Der Tropeupflanzer. Jahrg. Ul. 1899. No. 6. p. 260—263.)

Thomas, £., La regeueration des prairies. (Belgique hortic. et agric. 1899.

p. 71— 72. — Laiterie. prat. 1899. p. 55.)

ThoillS, !!•, Ueber Yamswurzel aus dem botanischen Garten zu Victoria in

Kamerun. (Der Tropenpflanzer. Jahrg. HL 1899. No. 6. p. 245—246.)
Trabut, L., Informations agricoles. 1. Les semis de tabac, choix des graines,

graines l^g^res et graines lourdes. 2. Les pruniers japonais. (Gouvernement
generale de l'Alg^rie. Bulletin No. 17, 18. 1898.)

Usteri, A^, Die strauchartigen Spiraeaceen unserer Gärten. (Berichte der

schweizerischen botanischen Gesellschaft. Heft IX. 1899. p. 18.)

Wilson, William P. and Fahrig, Ernest, The conditioning of wool and other

fibers in the technological laburatories of the Philadelphia Commercial Museum.
(Journal of Applied Microscopy. Vol. II. 1899. No, 3. d. 289—292. With
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Photogravüre, 14 Tafeln und 45 Abbildungen im Text. Berlin (Gebrüder
Borntraeger) 1899. M. 25.—, geb. in Halbfrz. M. 28.—

Persoiialiiaclirieliteii.

Ernannt: Die Proff. E. Pfltzer in Heidelberg, 0. «refeld

in Breslau und Wariiiiuc; in Kopenhagen zu correspondirenden Mit-

gliedern der Berliner Akademie der Wissenschaften. — Professor

Dr. 0. Reinke zum Professor für landwirthschaftlichtechnische

Chemie an der technischen Hochschule in Braunschweig. —
€. de Caiidolle zum Dr. phil. h. c. an der Universität Genf. —
Frillieux zum Mitglied der Section für Botanik der Academie des

Sciences in Paris.

H a b i 1 i t i r t : G. Gjiirasili für Botanik in Agrani.

F. IJorge.seii tritt jetzt eine Reise nach den Faer-(Jer an, um
die Algenvegetation zu studiren.
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Jolis. Sclinudt reist ungefähr Glitte Aup;ust nach Slam, um
die noch weiii«;- bekannte Flora zu erforsclien. Auch sollen auf

der Reise Planktonprohen gesammelt werden.

Am 1. April 1899 starb Heury Thomas Soppitt zu Halifax.

Er war am 21. Juni 1858 geboren und hat somit nur ein Alter

von 41 Jahren erreicht. Er erforschte eifrig die Pilze von ^^'est-

Yorkshire, worüber er wiederholentlich, namentlich im Naturalist

1891— 1899, berichtet hat. Es glückte ihm, interessante neue Arten

au entdecken, die er zum Theil in Gemeinschaft mit Crossland
beschrieb.

Ein allgemeineres Interesse beanspruchen seine auf Beobach-

tungen und sorgfältige Culturen gestützten Untersuchungen über

die biologische Entwicklung einzelner Uredineen. So war von

grosser Wichtigkeit sein Nachweis, dass eine Puccinia auf Phalaris

ariindinacea, die er Pucc. DiqrnpMdis Sopp. nannte, zu einem

Aecidium auf Convallaria majalis gehört, und dass die Sporidien

der ausgekeimten 'l^eleutosporen dieser Puccinia Digraphidis Sopp.

keine Spermogonien und Aecidien auf Ärum macidatum, Poly-

gonahim midtiUoriim, Polygonatum officinale, Allium ursinum u. a.

erzeugten. Auf diese exacten Untersuchungen begründete Unter-

zeichneter z. Th. seine Lehre von den Gewohnheitsrassen der

parasitischen Uredineen und der Entwickelung der biologischen

Arten aus denselben. Von besonderem Interesse ist auch sein

Nachweis, dass Puccinia Bistortae Str. in England zu einem

Aecidium auf Conopodium denudatum gehört.

Ihm zu Ehren hat G. Massee einer neuen Thelephoreen-

Oattung den Namen SoppittieUa gegeben und eine neue Dasyscypha

D. Soppittii Mass. benannt. p. Magnus (Berlin).

Am 16. Juni 1899 starb zu München Joh. Nep. Schnabl,

Hauptlehrer an der höheren Töchterschule daselbst, im Alter von

45 Jahren. Der Verstorbene hat sich grosse Verdienste um die

Kenntniss der Pilzflora Bayerns erworben. Er hat namentlich die

Umgegend Münchens und das Oberammergau mit grossem Erfolge

durchforscht. Seine Ergebnisse bis 1892 hat er in den Berichten

der Bayerischen Botanischen Gesellschaft. Bd. I und II (1891 und

1892) veröffentlicht. Die späteren Ergebnisse gelangten nament-

lich in dem gemeinschaftlich mit Herrn Hauptlehrer Andreas
Allescher in München herausgegebenen Exsiccatenwerke Fungi

Bavarici exsiccati zur Veröffentlichung.

Von diesen sind bis zum Tode von S. 6 Centurien heraus-

gekommen, von denen die letzte 1897 erschien. Sie sind durch

reichliche und gut präparirte Exemplare und genaue Bestimmung
derselben sehr ausgezeichnet.

Ausserdem förderte S. stets mit liebenswürdigster Bereitwillig-

keit die mykologischen Bestrebungen Anderer. So nimmt Unter-

zeichneter gerne die Gelegenheit wahr, auch hier dankend zu gedenken,

dass er ihm eine Liste der von Herrn Bezirksveterinär A. Vi 11

in Hassfurt daselbst gesammelten Pilze mitgetheilt hat, die für den
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von ihm in den Abliandlungen der Naturt'orschenden Gesellschaft

in Nürnberg. Bd. XI. 1898. veröffentlichten zweiten Beitrag zur
Pilzflora von Franken verwerthet wurde. Und ferner erhielt der
Unterzeichnete von dem Verstorbenen eine Liste der von ihm
in Tirol beobachteten Pilze, die werthvolle Beiträge zu der von
ihm beabsichtigten Pilzflora Tirols enthält. Bei der Bayerischen
Botanischen Gesellschaft wirkte er seit ihrer Gründung als erster

Schriftführer.

Nach ihm hat A. All es eher zwei Pilsarten benannt, das

Fusicladium iSchnablianum All. auf Carduus Personata und Fusarium
{Fusisporium) iSchnablianum All. auf den entrindeten Zweigen von
Acer Pseudojjlatanns.

P. Magnus (Berlin).
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